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Wiitarbeit Der Aiiljionen begrüßben. Ohon DOT 0em Weltkriege en i OieWiijlionen, namentlich auch Oie jranz5lildhen Y e1in ungeheures Herdient DenRulturellen Aug wung Der Surkei erworbe 0ASs iNnNen reilich Nur mit Undank geworDden Üt, 0AS ber Dbleibt unDd TortwiWIr, noch begreifen,

rht Die junge Sürkei WIrCD, 0 enDaß N au 0em aulammenwirken Der Der idhiedenen“Viationen unDd Keligionen Ddem OSmani)dhen Staatswej BGe]undung erblühen kann,niemals OurCh Unterdrücung Der QOrijtlichen YHölker.
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Mas Uber Verwendung Von Miffionsgaben.
Yon Drot Dr SOmidlin in Wiüniter E E E E E A E O E E

Jentraljekretär DeSsfa  y g=-Wii)ionsvereins bat micdh gelegentli einer nter  -reDUNG, in unjerm rgan einmal Oie w1))en)dhatftlidhen Frinzipien unD Kicht=linien auseinanderzujeben, nacdh Denen DIE C]onsgelder zweckmäbigiten unDdrationeNiten Dertei unDd vDerwanDdt werden könnte HBerne eni)precdhe ıc DIie jer 1  (B\ 9weit in einer )0 heiklen, Oie Vraris 0 eNg berührenden age tunlich ÜT, moDer Oie Belegenheit benüßen, nicht DIoß bezüglich Der SEreinsbeiträge, onDdernür Öie i Nonsalmojen beraup einige grund)äßliche Bemerkungen einzuflechten,DIie zugleich als Ketormvor)äge unDd Diskullionsgrundlagen 3 Oienen geeignejein Olrften.
‘Jn meiner prinzipiellen Abhandlung ber 0AS heimatlich AiijjionswelenDer Spibe Oie)es Jahrgangs habe 4 als Ober]fien SeitJaß Oie ıFreiheit unD Frei-willigkeit Der Nnanziellen wie perJönlidhen JJlionsunter|tüßung Dingeltellt. 3WATl ind alle rilten, wWIie WIr ejehen aben, nach ia

0ASs Evangelijationswerk ım allgemeinen DUrch
gabe 1Dres Rönnens verpilichtet,ihre unentbehrliche ermögs1  en; 3WarT ind \on kirdhenrechtlich, ber Oie Deranitaltung Öffentlicher JICL))i{0115kollekten NUur im Cinvernehmen mit Der Vropaganda unD Dem DiözeJanbijdhof, Ge=Ü Bedingungen unDd en eltgelegt Der weDder ber Oie HÖhe noch überDie (Einzelbeltimmung er JJ{

Reit, qibt bindende Kegeln,
LONS)peENDden, wentaltens TÜr OIie private NiijNionstätig-Deides UL al}jo Der Ent)Heidung 0es (Bebers üderlalhjenDas hindert 1inDes nicht, Da Öie EntidhlieBung nicht DlinDd unDd wilkürlich ausfallenDarf, ondern nacdh objektiven Yitormen unD Berhältniljjen l richten, ja in)ojern (Be-SIa jein joll Veider ‚ AaTUrT Dem m\tab, 0 0aß aum wundernehmen kKann, mwWenn tel

annn zZumeilt jeglicher WJiaß
0O  © Urivatleute unD 3uwetileneIbit Organijationen ihre Ai)ionsiummen nicht immer einer Dem i ionsintereljeunDd ihren eigenen AbliOhten Delten ent)predhenden eije anlegen Weniagltens ZUTAustfüllung Ofe) ücke anzUuregen unDd den einen 0Der andern

zudeuten, Ür Der HWER meiner unmapßgeblichen Heilen
ink )Rizzenhaft

Yiem joll i meın eld geben, amı mogli Qguti ZUT Heidenbekehrungeiträg S0 jragen Unzählige, Oie au} irgenDdeinem Wege, eima DUurch e1in Mtijions-reit 0Der eine i ionspredigt 0Der OT private Anregung z3um gelangtND, iInren ganz 0Der eilwei
Was noch hHäufiger unDd Derdien

O  C Die Wiijjionen ab3zutreten, mancd)mal audch,ilidher ÜL, IDr iijonsicherflein i Wiunde abzu)paren. ‚yalis innen ein beltimmter AAiONAaAr 0Der eine Deltimmte Aii)Nion irgendmieDe)onDders nahe 1egf, jei Da perj}önliche, verwandi)Haftliche 0Der Örtliche ”Resztehungen e amı verkRnüpfen, jei OaB jie eiıbDen 0Der vorübergehend ein DegrüuünDdetes )pezielles JInterelle aTur aben, nı im Wege, Üt mitunter OgarpolitiV Y empjehlen, Daß Nie NiiNionNsSg abe unier m9glıch]t kRonkreter Umgrenzungunmittelbar Der betreffenden Ver]önlichkeit DDer Be)ellihalt, allo DEr Cinzelmijtionzugerührt Wird Denn MAg au AuTS anze bejehen OTE Herwendung yroportionell
3 Den Uübrigen Miijjionsaufgaben 0Der NiijNionsbedürfniljen nicht O1ie Denkbar ıealite

h
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jein, O Lieklich wird ie 000, unier OrAaUS)eBUNG Der GewilNenhattigkeit 0S (EmpTängers,
iNren HauptzweR erreichen, 0AS Heidenapoltolat überhaupt unter\|tüßen; ANDerer=
eItS ann jebe in OIieE IDr zuliebenden (Belder Drauchen, 0a \te yUr ihre vielen
uslagen nie zu„piel 0Der au NULr hat, unD gleicht 1005 etwaige Disproportion
DuUrcH OiE Her|hiedenheit Der individuellen Huwendungen unDd Beziehungen eiINIger=
maßen wieDder auS, ‚fa annn geradez3u eine WBerpllicdhtung Au 1inDdIiDILOLENETL 1)NOoNS-

einireten, auch eine Steigerung 0S NMiijlionsinterejjes unD Der Beberreudigkeit OC:
DUCCH erzielt werden, mwenn Oie YWiitaglieder einer yamilie, einer Bemeinde, einer Rom=:
munittät, einer ule, eines ereins OiEe itung 0DEer Unterhaltung eines
um)QOriebenen WiNOoNSWerkes (einer Station, eines Katechiten, einer Seminartreiltelle

0gl.) übernehmen. Hierın inD al})o Qer Vrivatinitiative keinerlei (Brenzen unDd
ranken geZ0gEN, au Ra eite eben)owenig mwie auT proteltanti)her, Ja
ware bedauern, WDenn jie OUCCH reitlo)e UÜberorganijation 0Der Bevormundung
erIiickt wurDde.

mmerbin Länt i nicht leuagnen, Oaß wi1ie aut carıtativem (Bebiet 9 auch in Der
NMiijNionstürjorge Oie Yrgani)jaktion gan; unerj}e  1  e orteıle bietet, DOLI alem einer
übertriebenen (Einzelwillkür teuert unD einen gere  en Ausaleich wilcden S09 unD
EmptTang bis 3 einem gewiljen VDunkte bewerkitelligt. Yie meilfen, 1a yalt alle JnDdt
DIidDUeN inD gat nicht in Her Sage, OTE Jti)ionsbedürfnijje ermapen über]hauen,
OaB ie Oie elatip e  e Auswahl bDei INTeTr Dotkierung treiren; bliebe 1e)e omt1 aus

\ ließlich ihnen anhbeimgeltellt, e\ltänDde keine weitergreijenDde Inititution, Oie ihre
Wiijionsgelder abgelierfer unD DUCCH Deren VBermittlung )te Dem BejamtzweR 3U

werden könnten, \9 WUrDE e1in a0s ent}tehen, in welchem OieE Saune Der er
Der OiEe Beldh äftigkeit DEr Emptänger Oen alleinigen ag gäbe, jedentalls Oie
eine NMillionsunternehmung aurt Kolten Der andern unD vieltach nicht na objektip
gejundem VBerhHältnis DEr]OTg wÜürDde. Yiur Oie ÖYraganijationen nD Durch iNnren ganzZen
ANurbau in)tandgejeßt, ihre en 0 3 verteilen, OAaR eine allzu itarke Hypertrophie
DermieDden unDd jeDde Ytion entipredhenD IDreTr Stelung ım Banzen Des i)LonNS-
werks unter\{üßt wirD, bieten allo auch Dem einzelnen hinreicdhenDde Bewähr, DAaR
jein ZUT Yeitervermittflung innen übergebenes Wit)ionsgeld eine objektiv billige unDd
annehmbare Herwendung e ‘Bet Der ÖYrganijaiion )pricht auch viel tärker als
bet Der (EinzeljpenDde Ote YWiitwirkung unDd ÖYberleitung Der kirdlidhen HBehörde mit,
nicht Dloß in er Konitituterung, Oie nıcht ohne (Einver|tändnis Der geiltlicdhen TIg  E  =
keit erjolgen )oIl, onDdern auch in Der Be)dhärtstuührung, Oie einer größbern 0Der gerin-
gern onirolUe unterliegt. £roßdem bleibt au in Der Babenverwendung noch 19
ıel Spielraum Der ÖYrgant)ationsvertreiung eIbit überlal)en, 0AaB )te eDentals arur
einen jacdhver]tändigen L1 unDd vernünttige Rıchtlinien braudcht.

Yson Oen in rage ommenDden OÖroanijationen )tellen OIEe Uii))ionsgejell:
\ atTten wWie Oie )peziellen Jit)NiOoNSDVereine ihrerjeits partikuläre WiiNionsintereljen
OaT, inDd ber in Oiejer Hegrenzung unD Be  ränkung OUCHAUS berechtiat, mwie Cn
Ledodhowska Hin)liAILLCH Der Z laverjodalität nacdhhgewie)en hat, 1a 07t in)ojern vorzuziehen,
als e unNns Oie ein3ige Sicherheit Der HUWeENDUNG bejonDders naheliegenDde (3 ür
Deut)dHe OTE euticdhe itNionen gewähren; immerbin bilden Olejem ım 3zielegegebenen
Vartikularismus gegenüber Die univerjellen Wii))ionsvereine unfier Den obigen (Be=
iOtispunkten eine o nüßlichere, nicht agen notwendigere (Ergänzung. 2WWährend
Die Niiionsvereine 01IEe Aurbringung Der i Nonsmittel ZUT )pezifü)dhen Aurfgabe en
unD ihre (Belder in Der ege Oen i}ionen Hırckt zurühren 0Der D0Ch zurühren jollen,
i bei Den Wiijionsgejelidhatten 0AS Bu0dget Der Benoljen  Iten e1bit, DEr WNONS-
an}falten unD DEr Dn inynen gepjlegten i)}tonen als oldhen wohl 3 unter)qeiden,
yür Oie Den eBieren gewidmeten Spenden allo HWER b3wW Bedingung ausdrüclich c S a . a a ı dDeizujügen, wWDenn au O1e Unter|tügung Der Wiitjionsanitalten, )oweit \ich weni1g-
ens DIE HeranziehunGg eigentlicher Wiilionsberutre handelt, gleichtTalls Der Heiden=
mi)}ion tent, 1a unentbehrlich ÜL Auch in)oyern belteht wijden i)Nonsgejelljqhatten
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inn Mi)ionsvereinen e1in Iundamentaler Unter/]DHieD, als er}tere unmittelbare, DOoNn Dden(Bebern gefrennte (Eigentümer DES geldhenkten (Beldes 0Der Butes inD, leßtere agegin eiwa 100 mit Dden Dereinsmitgliedern DEC Oie als iDeelle °£räGeTt unDd Subjekte0eSs überwiefenen (igentums DON Der YVYereinsleitung N Derireten werden.ana richtet \ich Das VBerhältnis 0esAriom Dei Den BejeNlidhaften wie YVYereinen

Spenders zum Empfänger. Algemeinesmuß jein, OAaR Oie Intentionen DerNiijionswohltäter Dgli unDd gewijjenhaft TUlt werden, DOTr üÜem DaBTÜr Niijlionen ge)nendete (BaDen wirklich voll unDeNgeren unDd eigentlichen DHegriff, al) gan3z Der 2A76on nach Irem
J rilten zullieben HWar

dem Apofltolat unter Heiden 0Der D0cHh untieroberiten KRirdHenbehörde abitrakt 0Aas Kecht3U, teje Jntentionen anDdern D3W. Ote Belder einer andern ’BetimmungwenDden, als Oie (Beber beablichtigtenN, ber abgejelteniten Ausnahmefällen unDd aus den Öringend
ehen 0AavOoN, 0a 01es Nur in 0en

nacdhhgeordneten Ausführungsorgane nt
iten Bründen e}\dhieht, Olirfen Hieemals jelbitändig eine olche Anderung vornehmen.Yir baben Dereits in un)erm UDrinzipiuljaß gezeiat, ÖC )ie in Bezug auTt Öie innenür Oie Aiijionare anverirauten (Bab gewiverpilichtet 1ind, Ddie)en nach Den Wünlche

jermaßen NUur VHNerwalter unDd im Bewiljen
ihre Beltimmung eiterzuvermitteln.

unDd Bedingungen Der AuftraggeberS ware er ganz unberechtigt, wWenn eiwaeine Bejell]dhaft Summen, OIiEe IDr aıuls OrUCRi 0Der nNach Der Jnterpretation aAaus ücnBegleitumftänden Niijionszwecen berheimatlichen Häuler DDer Aufgaben 0Der
geben worden ind, ohne YBeiteres TÜr ihregart Tür 0ASs Urdensvermögen als j9  es,etwa ZUT Kapitalilierung 0Der zum nter Des Beneralats verwenDden wurDvde.Und eben]o unberjuat, wenn nicht noch unbNiitgliederbeiträge 0Der außerordentlidhen
erfugter ware c mwWenn Aiijionsvereine ihre

als \ie ge)penDdet wurden, Huwendungen 3 einem andern HwecewWenn 0AS, wWas rwach]ene 0Der KRıinder lich ZUTBekehrung Der Heiden abgeDart aben, zum Husbau „nentralen DDer ZUT rrichtung DON Soldatenheimen ausgegeben wuüurDde.eine Oirekte Wiitbeltimmung Der KRontrolle TÜr )Jämitli
D nicht 0 weit gehen,He Nititglieder unDd Wohltäterverlangen ; ber wenigitens Ote ATONSDereine jollten auch Ratbholi}herjeits 0emo=Kratijd) unDd parlamentari|ch autgebaut jein, Oa ihre Slieder Hinlänglich ersIiretien inD, zum minDdelten  eıNen indirekten Cinfluß au7 Oife Be)Babenvermendung aus3uüben. Däftsführung unDd

Eine weitere Ronjequen3 gebht 0Gbin, 0AaB DON Der Berwendun unDd DerteilungDer Niijionsalmofen ibren Spendern u Rech C n)haft abgelegt werDe.unD minder Oringend i Oie UDrun Schwierig
geno]jen]haften, einer]eits weil nach 0em

Ofejes Doltulats jeitens Der Mii)jionNs-
gejonderter Be)en ihre Eigentumsrechte Oirekter un9
Xal

inD als Dei Dden Niifionsvereinc andererjeits weil Oie ver)dhiedenenjen vielfach Ourdeinanderflieken unDd einhaften aum ZUuUgemutet werden Oürfte,
öffentlicher Einblie in ‘ie Den Bejell-

ber Den Staatsbehörden un ZUT era
vielleicht aUCH Unzuträglidgkeiten gen:  Eminderung Der rreigebigkeit Tühren Rönnte;ber wenn Die katholijdhen Aii)ionsgejellhaften auch Reine regelmäßige Jahresbilan3verölfentlidhen mwWie Oie proteltantifchCwenigitens ber 1e 1genilidhen 276411
\ wWwWare O0CHh eine beldhränkte Jnformation

rijcher oblieat Oie Nentliche unDd neri
LONSfinanzen jehr 3 begrüßen. Um 9 gebiefe=

OTE Ausgaben Oen 0Di)he Derantwortung über Oie Öinnahmen wieAAONSDVereiINeEnN, \hon im HIinDlic au ihre Niitglieder unD ”Reos\denker, DIie ein Kecht haben errahren, Was miter geradezu e1in UnTug, wenn ein inren Spenden 1e itzelne Hentralen, Oie Oabei Den VOrZUg größerer f e EWiodernität Tür i beaniprucben‚ im egenja JUur altbewäOrien Draris 0SYBerks Der Blaubensverbreitung Der Kindheit Je}Ü, Der Srauenmiffionsvereinigung 4unDd Der laer)0Dalität) Reine 0Der NUur unvolNkoun unD Berwendung iLer Belder geben KRedhenfdhaft ber O1e HersJtoch unerfräglicher er)heint c wennOie eu  en en Nitijjionen“, Oie 3udem ein reine TDatunternehmen,keine kircdhliche AiijNionsorganijation Oaritellen, alliä }
HeitfOrift TUr 9Jtiifionsmiiienicf;aft. Jahrgang.

Taujende „TÜr Oie DeDdlirf-
5
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tiglten Miiionen“ enfgegennehnien unD nacdh elteben verteilen, ohne Je OiEe (kinzel-
verwendung anz3ugeben, während 0As Iranzölilhe Begenitück Der „M1SS1IONS catholiques  L
in jedem Heit unier Der gleichen Rubrik (Pour les mM1ISS10NS 1es plus n6cessiteuses)

regilfriert, we )ionen im einzelnen 1e)e en gelangat in (in INTer
Ölterreichi)dhen „Weltmijion“ verweigern Otfe Je)utten Gart jeDde Recdhen]dhart ber OTE DOTN

iınynNen gejammelten (BHelder unD bitten DON JeDder näheren Beitimmung Der en aD
ujehen 3WERS „Unabhängigkeit“ Der Yerteilung !). YWiarum joll 1800 0AS Deutiche D3wW
Ölterreicht) he ublikum hierin eine Bevormundung gerallen lLajjen, DIie Nan 0em Jran-
S11 nicht 3 bieten wWag

ber au ohne teje RedhHenidhattsablage, Deren prüfenDdes Auge NUL ZUM egen
Der Wtilion NO ZUL Ke)pnektierung Oer (Beberablichten beitragen kann, A)! 011 eles
menfifares Der NMiijionstürjorge, 0aR OTE VBerwendung un9 VHerteilung OEr 1))L101NS=

Dem Yertrauen, 0AS )owohl O1gaben eine mögltı gerecdhfie unD objektive jet
YWiitglieder unD 2Bohltäter, als au ch OIe kirdlichen wW1e iItaatlidhen ehotrden in Den
Berecdhtigkeitisiinn unD Oie loyale VYHerwaltung Der Mijlionsorganijationen eBßen, muß
DUCC peinliche Gewiljenhaftigkeit unD Unmparteilichkeit ent)procdhen werDden, 19030 Nte
bei)pielsweilje im „zeniralrat 0eSs Yierkes Der BGilaubensverbreitung wentaglfens jubjeRtip
OADUrH gewüährleiltet wWirD unD ZUMN “usSDTUCR ommf, 0AaB NUL eltprielter unD
Yaien, keine Angehörige DD NMijionsgejelldharten DAarın Derfireien inD unD 1DSO
jeder ausge|Qlo)je UT, Der einjettig TÜr DIie Jnterel)en einer Einzelgejell)hatt EINILCT
(val. OIiE BrolhHüre DOTL HU0oNDer Yie Öie ern Der NMijlionsgejell]haften
)}ireng aTUr 3 jorgen a  en OAaR keine iNreTr Yiilionen 3 RUur3 omm unD alle
proportionell gleihmäßig nach YWiaßgabe iHrer Bedürtnile (im meiteren Sinne)
bedacht werovden, unDd noch mebr mühjen DIiE Sdeiter Der NMiljionsvereine namentlich
in Der Babenverteilung 180 eIs Dewukßt unDd 0AaDyon DurdhHorungen bleiben, DAaB 1e
als Ytandatare Der YiilionstreunDde niıcht nach jubjektiven inyällen 0Der Jieigungen,
onNdern nacdh \{riki objektiven Belidhtispunkten ihre rühren unDd Öie OrDent  =
en WwWie privaten VBereinsgaben 3 vermenDden en Und meil hier Oie „JUSUL

4  L distributiva  .6 oberife Regulatorin jein joll, mülj)en rationelle unDd objektive, Der ner)ön  E
en Yaune unDd un entru  e Dem ejen unD Der igenar 0eS Niijjionswerks
angepapte Yiormen Der näbern Beltimmung 3UgrUuNDe liegen.

Weldhes in Hun 1eje ia einer gejunden Babenverwendung ? erReDTt
unDd ungere WAare c wWenn iNnNan mecdhani|d bIoß Den einen ODDEr anDdern anmenDden
wurDde, O1e Hahl Der WiiNions|fationen ODDEr YNiijjionsprielter, 0a tejelbe O7T NUuL

OiEe olge einer beitimmten Wiethode ODDEr Kräfteverteilung Ul (3 piele Stationen
mit NUuL je einem NMitionar bei Den Hiltrupern auT Jteupommern 0Der mögli je Orei
WiilNionare aut einer Station Dei Den Weipen Ysatern in OÖltarfrika), al)0 nicht adäquat
unD aus)hliepli Oie wirklichen NMiijlionsbedürtnilje unD neziell IDr Berhältnis 3
anDderen Wii)lNionen wiedergibt. S bleibt 0Na nt ANDeres ÜDr19g, als al O1e
ver)Hiedenen aktoren, we 0AS Uirteil beeinllujlen können, 3 kombinieren unDd
ent)predhHenD iNrer Bedeutung 1m Kahmen 0CS Banzen 111 Oie Beredhnung einzultellen,
wWie OIE Yyoner enirale 0S Bilaubensvereins Deren uber OreiBig aut Trun
DEr YUntmorten auT ihre Kundiragen Hineinzieht. (ın groBer ıyehler unjerer bisherigen
YWiijonsunter|tüßgung WAaTr INDes meiltenteils, 0aBß jte ar unDd exrRlu)iv OTE reine
BHedürftigkeit (Bedürfnis im eNGgETN Sinne) Der WiiNonen ins ANuge unD ana
ihre Yerteilung einrichtefe; aneben mü)) auch nocdh anDdere, moDdernere Belichts=
punkte mie Hedeutung, Aktiualität, momentianer (ErTolg in Betracht ge30gen un in
DIE Wag)qHale geleat, ]Ja z3uweilen DIE Bedürftigkeit hinter innen zurückgeltellt werden,
OC TÜr OiEe Miljlionszukunitt ent|heidenDd werden kann, ob 1e}e DDET jene
WL NON, eren Yage unD Aus)iht qünitiger ODeTr Kritijcher ÜL, auch abgejehen DON Der
Bedürttigkeit, mit \tärkerm NadHdruR mehr als anDdere unfer)iüißt werDde, während
bedürftigere UtijNionen untier Umltänden weniger wichtig )in0 unDd ihre reichere Beihilte
er eine rvelative KrajtverJ d mwendung edeutien wUurDde. Auch mODerne WL iLoNS-
unternehmungen wie ule un9 Vreie, Oie bislang met jehr vernachlä]ligt 0Der als
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Ggar nicht )ubventioniert urden, j)ollten neben Oenalten Kernm erken Der Heidenbeke Irüher einjeitig bevorzugten

Überhaupt muß, wie DIe (Bebiet
Drung 000er AAAiONSCaritas Kräftigen Beiltand erJahrenwa unDd Rrälteverteilung auTt 0em JCLONSfeld, 10 ;au Die heimatliche JConshilfe DOonNn zeitgem äben unDd rategilchen Gxrmleitet unD erleuchtet jein Denn wenn IrgenDdei ägungen Ges m

Darf 0as Der BabenvermeDUn
Bebiet Der JJNonsbetätigung, De:

wir )ie in Diejem ÖYroan
einer auT Der HShe tehenden MNiijjionsitrategie, wieelt habenDamit Oie Babenverteilun 19 \ wierigen un Deraa  en jel, annn ie DOT Hem Oer 2i niwortungsvollen Uilichten

Die Niijjionsalmofen \trategifch unDd ratione ))tonswiffen nicht eniraten Uum }

Oabei mif)ptelenden Rom U, gerecdht unD 0Objektiv anwenden unDd OIie
gemäße unDd

plizierten ragen entheiden RönnengeENAUEe, lichere unDd begründete KRenntnis Der Niijlionen
inan eine Jach

N
nicht bloß ub Die tat)ächliche AAaıon Der Dergangen beligen, unD 3WAar
Wart Niijjionskunde), jonder heit unD insbejondere Der Begensauch ber Oie prinzipiellen Erundlagen unDd meiho-DildhHen Bejebe Der ijlion (al) ‘J.72ifiionstbeorie). tag Man Oie)e Kenntnilje DOon DOeneinzelnen Niijjionsgebern NUur in gan3 jeltenen ırällen erwarten‘ie unDd )NJen jene ie 10 mebr Tordern DON Oen Dürfen, 10 mMuß mMan ;\treckern Der Aiilionsun offiziellen YHertretern unDd OIl=
1achwi]) ter|tüßung. s ware O0arum wun)OQenswert, Da Dieje
Renntn en]daftlich enüugen qualifiziert unDd DOTgebildet eIbit ds unDd per}6Onlichen Urteils ihre (Enticblie[;ungen

ven auT Tun CIgener
lung vorzunehmen. abe

reiren unD Oie Babenvertei:
denkende Seute Oie

Soweit Oies WIie oft nicht ZUuirCt auch wenn wijj)en|dhaftli
tut Den AAP641) VYeitung in Der Hand haben 0Der arı maßgebend Derireten ndLONSOrgANijationen, )neziell 7))ionsvereinenratung NOT, entiweDder DOrüubergehend DON ıral ıyall 0De auern» DUr

mi)}tonswiljenhaftliche ‘Bez
Nannn als wij)jen|dhaftlichen einen ıyach‘Beirat ım Gremium 0es VHereins. Jnjofern )ollen auchbierin £heorie unDd Draris L gegenjeiti P  5) beiruchten unDd ETg änzen, Öte N NONS-praris DON Der Nii)jionswilfn)aft Aufklärung empfangen unDleRtuellen Dienite leiltc wWie teje jener ihre intel=
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